
«Feuer und Flamme»
Inklusive Theaterwerkstatt der Sonnhalde Gempen: Unter dem Titel 
«Gruppenfoto» ist in intensiver Probenarbeit ein Stück entstanden, 
das bald schon im Neuen Theater Dornach zur Aufführung kommt. 

Wie ist es, wenn die lang ersehnte Ferienzeit ganz anders als geplant abläuft? 
Die Antwort kommt aus einer Gruppe von Menschen, die das Schicksal 
an einen Ort führt, an dem sie eigentlich nicht sein sollten. Wie findet die 
Gruppe gemeinsam einen Weg aus der Krise? Mit dieser Ausgangslage setzt 
sich das inklusive Theaterprojekt der Sonnhalde Gempen in Zusammen- 
arbeit mit dem Neuen Theater Dornach auseinander. Seit September letz-
ten Jahres haben sich zwölf Personen aus dem Erwachsenenbereich der 
Sonnhalde Gempen unter der künstlerischen Leitung des Schauspielers und 
Performers Rowan Blockey auf ein kreatives Theaterabenteuer in einem 
professionellen Setting eingelassen. Ermöglicht wird dieses Projekt durch 
das engagierte Mitwirken der Mitarbeitenden der Tagesstätten sowie der 
Fachstelle für Unterstützte Kommunikation. Ihr Einsatz ist entscheidend, 
um die Teilnehmenden zu unterstützen und gemeinsames künstlerisches 
Schaffen zu ermöglichen. 

Bei jedem Besuch in der Sonnhalde Bei jedem Besuch in der Sonnhalde 
Gempen freue ich mich über die Fort-Gempen freue ich mich über die Fort-
schritte an den Ersatzneubauten für schritte an den Ersatzneubauten für 
den integrativen Kindergarten/die den integrativen Kindergarten/die 
Tagessonderschule und am Neubau des Tagessonderschule und am Neubau des 
Begegnungszentrums. Sie wären ohne Begegnungszentrums. Sie wären ohne 
die zahlreichen Spenden nicht möglich. die zahlreichen Spenden nicht möglich. 
Die Grundlage für die grosszügige Unter- Die Grundlage für die grosszügige Unter- 
stützung jedoch liegt im Engagement stützung jedoch liegt im Engagement 
der Mitarbeitenden, in der Zufriedenheit der Mitarbeitenden, in der Zufriedenheit 
der Betreuten und ihrer Angehörigen der Betreuten und ihrer Angehörigen 
sowie der Arbeit des Vorstands. Ihnen sowie der Arbeit des Vorstands. Ihnen 
allen gilt mein aufrichtiger Dank. allen gilt mein aufrichtiger Dank. 

Weiterhin sind wir auf der Suche nach Weiterhin sind wir auf der Suche nach 
Stiftungen und Gönnerinnen und Stiftungen und Gönnerinnen und 
Gönner, die uns dabei unterstützen, die Gönner, die uns dabei unterstützen, die 
noch offenen Finanzierungslücken zu noch offenen Finanzierungslücken zu 
schliessen. Daher richte ich heute die schliessen. Daher richte ich heute die 
Bitte an alle, die mit der Sonnhalde Bitte an alle, die mit der Sonnhalde 
Gempen verbunden sind: Helfen Sie uns Gempen verbunden sind: Helfen Sie uns 
mit Spenden, Ideen und Kontakten in mit Spenden, Ideen und Kontakten in 

dieser entscheidenden dieser entscheidenden 
letzten Phase.  letzten Phase.  
Herzlichen Dank! Herzlichen Dank! 

Christoph Eymann,  
ehem. Nationalrat,  
Präsident des  
Patronatskomitees

Gelebte Vielfalt
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«Inklusion ist dann gelungen, wenn sie nicht mehr erklärt, sondern 

einfach gelebt wird. Das Neue Theater Dornach bietet mit seiner 

Bühne einen Raum, in dem Geschichten erzählt werden. Was im All-

tag oft als Barriere erscheint, wird hier zur Inspiration: Theater ist 

Begegnung, Ausdruck und gemeinsames Erleben – unabhängig von 

individuellen Voraussetzungen.»

Marta Rutkowska, Geschäftsleiterin Erwachsene



Kreativer Umgang mit angeborenen Eigenheiten
Ziel ist, dass die Gruppe zusammenfindet und über Improvi-
sationsarbeit Freude und Spass am Schauspiel gewinnt. «Wir 
versuchen, jedem einzelnen seine angeborenen Eigenheiten 
und Qualitäten bewusster zu machen, um damit kreativ um-
gehen zu lernen», sagt Rowan Blockey. 

Woche für Woche werden die positiven Auswirkun-
gen des Projekts sichtbarer, in das die Teilnehmenden 
mit Begeisterung, Freude und grossem Engagement 
eingetaucht sind. Gedanken, Gefühle, Ideen und Wün-
sche finden Ausdruck und werden aufgenommen; 
kreatives Denken wird ebenso gefördert wie Selbst-
vertrauen und Selbstbewusstsein. Teamarbeit wird 
grossgeschrieben. «Wir knüpfen an den Persönlich- 
keiten der einzelnen an», so Blockey; «ich möchte, dass die 
Menschen so gesehen werden, wie sie sind, dass sie ein 

Stück weit ihre eigene Rolle bewusst spielen.» Manchen 
falle das leicht, andere koste es Überwindung. «Aber ge-
nerell sind alle Feuer und Flamme.» 

Aufführungstermine
Do. 5.6.2025, 19.30 Uhr, Premiere 
Fr.  6.6.2025, 19.30 Uhr 
Sa. 7.6.2025, 19.30 Uhr

Tickets sind ab sofort erhältlich unter neuestheater.ch.

Wir freuen uns auf Sie! 

Nur dank der grosszügigen Zuwendungen des Swisslos-Fonds 
des Kantons Solothurn, des Migros Kulturprozent, der Däs-
ter-Schild Stiftung, der Edith Maryon Stiftung und weiterer 
Gönnerinnen und Gönner kann dieses Projekt verwirklicht 
werden. Herzlichen Dank!

Raum für Begegnung
Im Rahmen des Projekts «Teil-Sein», in dem erwachsene 
Klientinnen und Klienten die Möglichkeit haben, Workshops 
auch ausserhalb der Sonnhalde Gempen zu besuchen, 
nimmt die Weberei dieses Jahr am Wildwuchsfestival teil. 
Im Zentrum des vom Verein Wildwuchs organisierten Fes-
tival stehen partizipative Themen. Am Samstag, 24. Mai, 
wird das Weberei-Team der Sonnhalde Gempen im Roxy 
Birsfelden seine Experimente und Produkte präsentieren. 
Zudem werden kurze Workshops zu den erlernten textilen 
Techniken angeboten. 

Austausch auf Augenhöhe
Zehn Klientinnen und Klienten sowie Betreuende der Sonn-
halde Gempen bereiten sich derzeit intensiv auf das Festival 
vor. In einem Kurs lernten sie das Färben von Garn und 
weben nun Schals daraus. Mit verschiedenen Techniken 
bedrucken sie Stoffe oder besticken selbstgenähte Textilien 
kunstvoll. «Wir kombinieren verschiedenste Techniken», 
sagt Martina Schreiber, Arbeitsagogin der Weberei. 

Am 24. Mai zwischen 14 und 17 Uhr wird die Sonnhalde 
Gempen Workshops zum Thema Sticken anbieten. «Unsere 
Klientinnen und Klienten geben ihr Wissen weiter, und die 

Besuchenden sind dazu eingeladen, selbst Textilien zu be-
sticken und zu verzieren», sagt Martina Schreiber. «Es soll 
ein Austausch und Raum für Begegnung entstehen.»

Alle Informationen rund um das Festival finden Sie 
unter wildwuchs.ch und sonnhalde.ch.

Wir danken der Stiftung SYMPHASIS herzlich für die finan-
zielle Unterstützung des Projekts «Teil-Sein». Symphasis 
ist eine gemeinnützige Dachstiftung mit Sitz in Zürich, die 
insbesondere soziale, ökologische und kulturelle Projekte 
fördert. 



«Wir arbeiten Hand  
in Hand»
Andreas Schlittler, Fachverantwort-
licher Baumanagement, berichtet 
über den erfreulichen Fortschritt 
der Bauarbeiten:

Herr Schlittler, was geschieht aktuell auf 
der Baustelle?

Bei den Ersatzneubauten Kindergar-
ten und Tagessonderschule widmen 
wir uns gegenwärtig den letzten Arbei-
ten im Innenausbau. Einbaumöbel wie 
Küchen und Schränke werden fertig 
montiert und die Maler machen ihre 
letzten Pinselstriche. Die Umgebung 
der Ersatzneubauten wird bereits zur 
Bepflanzung vorbereitet, und beim 

Begegnungszentrum stehen das Ver-
legen des Natursteinbodens und die 
letzten Installationen der Gebäude- 
technik bevor. 

Wird die für Ende Mai geplante Schlüs-
selübergabe der Ersatzneubauten Kin-
dergarten und Tagessonderschule statt-
finden?

Ja, dem steht nichts im Wege. Die  
Gebäude werden im Mai von der 

Sonnhalde Gempen übernommen, 
sodass das neue Schuljahr nach den 
Sommerferien in den Neubauten star-
ten kann. 

Was läuft besonders gut?

Die Zusammenarbeit mit der Baulei-
tung und den Planern und Planerinnen 
ist sehr erfreulich. Wir arbeiten Hand 
in Hand. 

Sich inspirieren und 
verzaubern lassen
Auch diesen Sommer öffnen wir unse-
ren Natur-Gartenpark zur freien Be-
sichtigung und bieten Setzlinge sowie 
weitere Produkte aus unseren Tages-
stätten zum Verkauf an. Im Rahmen 
des nationalen Tags des offenen Gar-
tens von Bioterra laden wir Interes-
sierte am Sonntag, 15. Juni von 10 
bis 16 Uhr herzlich in die Sonnhalde 
Gempen ein. Luzius Gschwind, Fachver-
antwortung Umgebungspflege, führt 
durch den bunt blühenden Garten und 

vermittelt dabei Spannendes und Wis-
senswertes. Seine Führungen finden 
um 10.30 Uhr und 14 Uhr statt. 

Stabsübergabe  
in der Gesamtleitung
Ende Januar ist Kuno Walter, Leiter des 
Geschäftsfeldes Erwachsene, in den 
Ruhestand getreten. Marta Rutkowska  
hat seine Position als Nachfolgerin 
übernommen und ist nun auch Mit-
glied der Gesamtleitung. Aufgrund 
ihrer langjährigen Tätigkeit im Verein 
für Sozialpsychiatrie Baselland und 
in den Tagesstätten Gempen verfügt 
sie über einen breiten Erfahrungshin-

tergrund. An beiden Orten wirkte sie 
erfolgreich in der Leitung und Weiter-
entwicklung. Die Sonnhalde Gempen 
dankt Kuno Walter herzlich für seinen 
langjährigen und engagierten Einsatz.

Neue  
Spendenaktion
Für den Mittagstisch im neuen 
Begegnungszentrum werden 
190 Stühle zu je 250 Franken 
benötigt. Möchten Sie unsere 
Aktion unterstützen und einen 
– oder vielleicht sogar mehrere 
– Stühle übernehmen? Mit Ihrer 
Spende helfen Sie uns, unser 
Ziel zu erreichen und einen 
wertvollen Beitrag zu leisten.

Von Herzen 
danke für Ihre 
Unterstützung!



Wertvolle Zuwendungen 
Naturnahe Umgebung
Die Sonnhalde Gempen dankt der SOFTWARE AG –  
STIFTUNG ( SAGST) für eine erneute Spende in Höhe von 
80‘000 Euro. Die Zuwendung fliesst vollständig in die Aus-
senanlagen der Ersatzneubauten für den integrativen Kin-
dergarten und die Tagessonderschule. Damit leistet die 
SAGST vor Ort einen bedeutenden Beitrag zur Förderung 
der Biodiversität sowie zur Schaffung einer pädagogisch und 
therapeutisch wertvollen Umgebung. Die SAGST unterstützt 
in Deutschland und Europa Projekte freier, gemeinnütziger 
Träger, die sich ausschliesslich und unmittelbar dem Ge-
meinwohl widmen. Im Zentrum ihres Engagements steht 
der Mensch in all seinen Entwicklungsphasen.

Ein Jubiläumsgeschenk
Die Kräne der Bischag AG leisten auf der Baustelle der 
Sonnhalde Gempen gut sichtbare Arbeit. Anlässlich ihres 
55-jährigen Jubiläums hat nun die Firma eine Spende 
in der Höhe von 5’500 Franken gesprochen, die direkt 

in die Ersatz- und Erweiterungsbauten investiert wird. 
Wir danken der Bischag AG herzlich für das grosszügige 
Geschenk.

Baumkronen als Schattenspender
Dank der Spende von 5‘000 Franken der Stiftung IDEA Hel-
vetia konnten drei neue Bäume neben dem integrativen 
Kindergarten und der Tagessonderschule gepflanzt werden, 
sodass die Kinder unter einem schattenspendenden Blätter-
dach spielen können. Wir danken der Stiftung IDEA Helvetia 
von Herzen für ihre Unterstützung. Die Schweizer Stiftung 
für Menschen und Umwelt fördert den Naturschutz, die 
Biodiversität und den Erhalt natürlicher Lebensräume.  
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Ihre Spende an das Projekt «Sonnhalde Gempen: Kindergarten und Begegnungszentrum – dringend benötigte  
Ersatz- und Erweiterungsbauten» ist im gesetzlichen Rahmen von der Steuer abzugsfähig.

Verein Sonnhalde Gempen
Haglenweg 13

4145 Gempen

Tel. 061 706 80 00

sonnhalde@sonnhalde.ch

www.sonnhalde.ch

Kontoinformationen
Verein Sonnhalde Gempen
Spendenkonto
4145 Gempen
CH02 0900 0000 1535 7497 2
Ersatz- und Erweiterungsbauten

Weitere Informationen  
zum Projekt online

bau.sonnhalde.ch

Vielen Dank
Die vielen Zeichen wertvoller Unterstützung, die 
wir erhalten haben, sind ein wahres Geschenk. 
Wir sind zutiefst dankbar, dass uns gelungen ist, 
bis heute 5.46 Mio. Franken an Spenden zu sam-
meln. Einige Zuwendungen sind bereits sichtbar 
und freuen uns ganz besonders - wie die dank 
Spenden gepflanzten Bäume rund um den integ-
rativen Kindergarten und die Tagessonderschule.

Wir sind fast am Ziel und bitten Sie, uns bis zu des-
sen Erreichen zu begleiten. Vielleicht möchten Sie 
ja an unserer Aktion «Stühle für den Mittagstisch» 
(siehe Bericht «Spendenaktion») teilhaben? All den 
engagierten Mitmenschen, die uns weiterhin zur 
Seite stehen, danken wir von Herzen. 

Fabienne Welti, Projektleiterin Fundraising
Therese Ledergerber, Geschäftsleiterin Zentrale Dienste
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